
' l l 3 .92 m V
t ( \ C °  ^ 744.72

9 A b s. 1 N r . 1 BBauG - die A rt der baulichen Nutzung

A llgem eines Wohngebiet gem. § 4 B auN V O/ \\© /
4 A  /' 0  30 cm

/ ,\V
/ / w k

>/ r P
747.54 das M aß der baulichen Nutzung^  150.7 74 4.4.

747.90
Hqus Letmathe G rundf lachen za h I § 19 BauN V O

G  es ch oßf la ch e n  za  h I § 2 0  BauN V O
740.64 I I

g%E-WSr Z ah l der Vollgeschosse a ls Höchstgrenze

745.0 133.89 G ern . § 17 A b s . 5 B auN V O  wird festgesetzt, daß hier d ie Zah l der 
Vollgeschosse um 1 überschritten werden d a rf, wenn durch den A us­
bau von D ach- oder Souterraingeschossen Vollgeschosse im Sinne 
von § 18 B au N V O  entstehen.

AV7
A/y

SS 4 0 c/t/ ' W

r / 7

138.37

gern. § 9 A bs. 1 N r . 2 BBauG -  die Bauweise

738.’?4 § 22 B auN V OO ffene Bauweise

die überbaubaren u .-n ich t überbaubaren Grundstücksflächen

Uberbaubare Grundstücksflächen des W A -G e b ie te s735.40

-QK£ 13117,
N ich t überbaubare G rundstücksflächen des W A -G eb ie te s

Baugrenze gern. § 23 B auN V O
_OKPt3£l5Qtk'39,??I

Abgrenzung untersch ied licher NutzungÖKR135&074 9.80,

die Stellung der bau lichen Anlagen749.26

748.56
------------ 5— Hauptfirstrichtung

gern. § 9 A b s . 1 N r . 5 BBauG - F lächen für den Gem einbedarf

G em einbedarfsflächen, deren Bestimmungen im Plan erläutert sind
OKF 138,89

150.7
KO,7 9 A bs. 1 N r . 1 1 BBauG - d ie Verkehrsflächen

Begrenzungslin ie der ö ffentlichen  V erkehrsflächen

V erkehrsflächen  aussch ließ lich  für Fußgänger

Gem ischtgenutzte Verkehrsflächen  mit verkehrsberuhigtem  Charakter742.77 V
\  Parkanlage

734.72.
V erkehrsflächen  mit normalem Fährverkehr

~DKE.13i.iO Rad- und Fußweg

Treppenanlagen
k ä k e l ü j

A  m , ^ Straßenbegleitgrün139.12

Altenheim-W 74 7,4
749.2 01^13/,74\

N r. 12 BBauG - Versorgungsflächen§ 9 Abs748 .8

OKF 135.78 Transformatorenstation
742.44744/0

742.47„
1 N r . 15 BBauG - die ö ffentlichen  u . privaten G rünflächen§ 9 Abs<%> '42.48

Ö ffe n tlich e  G rünflächen

Ö ffe n tlich e  G rünflächen  mit g le ich ze it ig e r Bindung für Vorkehrungen 
zum Schutz vor schädlichen Um welteinwirkungen (Verkehrslärm ); 
h ier: Errichtung eines Erdwalles o . ä . gern. § 9 A bs. I N r .  24 BBauG 

und das A npflanzen  von Bäumen und Sträuchern gern. § 9 A b s . 1 
N r . 25 BBauG

73/ 22$138.7

139.62 134 F r ie d h o f

Private G rünflächen  (im Plan näher bezeichnet)t  <133,5

v \  \\
OKF137.12' KD 730.32 

KS 124.91\ 4  0,2 
\ 3A0.32 gern. § 9 A bs. 1 N r . 21 BBauG - mit Leitungsrechten zu belastende Flächen

743,05,

KanaI leitungsrecht zugunsten der A I Igemeinheit
•  738.44

§ 9 A bs. 1 N r .24 BBauG
139.59, Um weltein WirkungenI 744.05 

744,77 u r . c e i v u c r
T̂TTTTTTTTl A u f den gekennzeichneten Bauflächen sind Aufentha'träum e nach Norden 

nur zu lässig , wenn durch geeignete Maßnahmen der N achw eis erbracht 
w ird , daß d ie Anforderungen an gesunde W ohnverhältnisse gew ährle istet 
sind .

§ 9 A bs. 1 N r . 25 BBauG - Bindungen für die Erhaltung von Bäumen, Sträuchern

139.7

.KD 730.78 
« S  126.06

K D 130.2) 
KS 125.2=

Parkanlage

128.79’45,77 Zu erhaltende Bäume. Bei Bauvorhaben im Kronenbereich dieser 
Bäume sind Maßnahmen zu tre ffen , d ie die Erhaltung der Bäume 
gew ährle isten .

1. Änderung gern. § 1 3 B a u G B
hier : Änderung innerhalb  der ö ffentlichen  G rü n flä ch e  -Errich tung  eines Bo lzp la tzes

745,74 m

745.62

E i n l e i t u n g  d e s  V e r f a h r e n s

G ern . § 13 Bau G B in der Fassung der Bekanntmachung vom 8 0 12. 1986 (B G B l. I S . 2253) 
wurde den betroffenen und benachbarten Grundstückseigentüm ern mit Schreiben vom 
1 7 .1 1 .1 9 8 9  (F r is ta b la u f: 4 .1 2 .1 9 8 9 ) und 6 .3 .1 9 9 0  (F r is ta b lau f: 2 3 .3 .1 9 9 0 ) G e le g e n ­
heit zur Stellungnahm e gegeben .

Der Stadtdirektor 
\ln Vertretung j

.KD 729.7/ 
124.64

>745/59 Die U ferbereiche sowie Baum- u . Strauchgruppen sind zu erhalten
740,5.

<@>129.01

129.02 gern. § 9 A bs. 6 BBauG - nach anderen gesetzlichen  Vorschriften n ach rich tlichOKF 129,07

übernommene Festsetzungen128.3\

Diese Gebäude sind a ls Baudenkmäler gern. § 3 D SchG  in die 
D enkm alliste e ingetragen.

742,53^-
Stadtbaurat D ieser Bereich wird h in s ich tlich  der benachbarten Baudenkmäler a ls 

"engere Umgebung"(Sichtbereich) im Sinne des § 9 D SchG  festgesetzt
S a t z u n g s b e s c h l u ß

Der Rat der Stadt Iserlohn hat d ie vorliegende 1. Änderung des Bebauungsplanes N r . 158 
gern. § lO B a u G B  in Verbindung mit § 4 d e r  G O  NW  am 2 7 . 11 .19 90  a Is Satzung 
besch lossen.

\  \
\  \

\  \\  \v \ \
\ \  \\  \  \  
\ \  740.57S

N a ch rich tlich e  Darstellung :
N ach dem genehmigten Ausbauentwurf vorgesehene Uber- 
schwem m ungsgebietsgrenze,Antrag au f Änderung vom 2 1 .9 .1 9 8 4

gern. § 9 A bs. 7BBauG  - die AbgrenzungBürgermeister

Abgrenzung des räum lichen Geltungsbereiches dieses Bebauungsplanes 
G E S T A L T U N G S S  A T Z U N G

A n z e i g e

Diese Bebauungsplanänderung wurde gern. § 11 BauGB der höheren Verwaltungsbehörde 
an g eze ig t. Es wurde ke ine V erle tzung  von Rechtsvorschriften geltend gem acht.

Iserlohn , Z o . 03 .1991

G ern . § 1 0 3  BauO NW  wird für den G eltungsbereich  dieses Bebauungsplanes 
nachfolgende Gestaltungssatzung erlassen:

er Stadtdirektor 
1 Vertretung

1. Änderung /
Bolzplatz

h = m .o

z .  B . 35 - 45 Dachneigung

- 2 .8 °  heißt Dachneiqung größer oder g le ich  28°

Dachflächen von Flachdachgaragen sind mit einer R o llk ie s­
schüttung zu versehen.

Bei Dächern unter 35° Neigung sind nur Dachaufbauten in 
Form von giebelständigen Bauteilen und Dreiecksgauben zu 
lässig (s. nebenstehendes Schem a).

\\ 747.58 128.83 128.87138.88 \ Bekanntmachung - Inkrafttreten >
Die Durchführung des A nze igeverfah rens für d iese Bebauungsplanänderung sowie O rt und 
Dauer der Auslegung sind gern. § 12 BauGB am 0 5 .0 ^ .  1991 bekanntgem acht w orden. D ie 
Bebauungsplanänderung tritt am Tage nachjder Bekanntmachung in K ra ft .7 4 7.95

129. Qi

748 ,2 0 1

129,00 Bürgermeister Bei Dächern ab 35 Neigung sind Gauben zu läss ig , wenn sie 
insgesamt n icht mehr a ls 5 0  %  der Trauflänge einnehm en, 
e in ze ln  n icht länger a ls 3 ,0  m sind , zur G iebe lw and  einen 
Abstand von m ind. 2 ,0  m und untereinander einen Abstand 
von m ind. 1 ,0  m einha Iten .

743.74

Aufgrund des
,726.60

§ 4 der Gemeindeordnung für das Land N ordrhein-W estfa len in der Fassung der Bekannt 
machung vom 1 .1 0 .1 9 7 9  (G V .  N W . S . 594 ),

749.59/
Die gem ischtgenutzten ö ffentlichen  Verkehrsflächen  sind mit 
einem fußgängerfreundlichen Straßenbelag h erzuste llen , der 
sich von Asphalt d eutlich  unterscheidet.

§ 10 des Bundesbaugesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 1 8 .8 .1 9 7 6  (B G B l. I 
S . 2256 ), zu le tz t geändert durch G ese tz  vom 6 .7 .  1979 (B G B l. I S . 9 49 ), in Verbindung 
mit der Verordnung über d ie b au liche  Nutzung der Grundstücke (B au N V O ) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 1 5 .9 .1 9 7 7  (B G B l. I S . 1763),

An den o . a . Verkehrsflächen  liegende S te llp lä tze  und G a ­
rageneinfahrten sind dem M ateria l der ö ffentlichen  Verkehrs 
flächen anzupassen.

O  3968
§ 5 der Verordnung des Landes N ordrhein-W estfa len  zur Durchführung des Bundesbau 
gesetzes vom 24.11 .1982  (G V . N W . 1982 S . 753) und

§ 1 0 3  der Bauordnung für das Land N ordrhein-W estfa len in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 2 7 ,1 .1 9 7 0  ( G V . N W . S . 9 6 ), geändert durch G esetz  vom 18. 5 .1982 ( G V . N W .S . 2 4 8 ) ,Üf erbereich

ln begründeten E in ze lfä lle n  sind Ausnahmen von den örtlichen  Bauvorschriften zulässic 
wenn die Gesam tgestaltung des O rtsb ildes dadurch n icht beein trächtig t w ird . D ie  Aus 
nahmen richten sich nach § 1 0 3  A b s . 4 und § 86 A bs. 1 BauO N W .

2 S .0 9 .m 4 -hat der Rat der Stadt Iserlohn am 
Festsetzungen dieses Bebauungsplanes a ls Satzung beschlossenDie stattgegebenen Anregungen bzw. Bedenken sind in rot eingetragen !

129.39
Aufstellung Bearbeitung Aufstellungsbeschluß Entwurfs- u. Offenlegungsbeschluß Übersichtsplan Maßstab 1:10000Ptanunterlagen

Der Rat der Stadt Iserlohn hat am 22.5.1986Der Rat der Stadt Iserlohn hat die Aufstellung 
des Bebauungsplanes Nr 158 gern.
§ 2 Abs. 1 BBauG am 19.2 1980

Die Planunterlagen entsprechen den An­
forderungen des § 1 der Planzeichenver­

ordnung vom 30.7.1981 (BGBl. I S. 833) 
Die Planunterlagen haben den Stand vom 
S e p te m b e r 1983 .
Die Festlegung der städtebaulichen Pla­
nung ist geometrisch eindeutig.

Iserlohn, deih 1.12.1983Planungsamt den Entwurf des Bebauungsplanes Nr.
1 58  nebst Begründung und die öffent­

liche Auslegung gern. § 2 a Abs. 6 BBauG 
beschlossen.

STADT ISERLOHN
beschlossen

Der Stadtdirektor Vermessungsamt

BEBAUUNGSPLAN 
Nr. 158

Iserlohn, den

729.7012967 ETM ATH ETiefbauamt Der StadtdirektorStadtbaurat

Stadt.Oberverm.-Rat Bürgermeister Bürgermeister
1577 1!• :L ! ; ; ;u ;  y T

Offenlegung Satzungsbeschluß Bekanntmachung - InkrafttretenGenehmigung

GENNADer vorliegende Bebauungsplanentwurf und die 

Begründung haben gern. § 2 a Abs. 6 BBauG

vom 4 .6 .1 9 8 4  bis 4 .7 .1984 
einschließlich öffentlich ausgelegen.

Der Rat der Stadt Iserlohn hat den vor­
liegenden Bebauungsplan Nr. 15 8 
gern. § 10 BBauG als Satzung am 25 .9 .1984  
beschlossen.

Dieser Bebauungsplan ist gern. § 11 BBauG mit 

Verfügung vom t Jl\JL\ Az.:
genehmigt worden.

Die Genehmigungsverfügung des Regierungs 
Präsidenten vom 24.o7.85(Az, • 35’7-1 2-ü-

Diese Gestaltungssatzung ist gern. § 103 der Bai* 

Ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(BauO NW) in der Fassung der Bekanntmachung 

vom 27.1.1970 (GV. NW. 1970 S. 96). 
geändert durch Gesetz vom 18. 5.1982 
(GV. NW. 1982 S .248) mit Verfügung 
vom genehmigt worden.

Altenwohnheim/
Oeger Straße

M K 2 2 / 8 5  I 

und Ort und Dauer der Auslegung des ge­
nehmigten Bebauungsplanes sind gern.
§ 12 BBauG am 2 3 .Au 9- 1985  
bekannt gemacht worden.
Bebauungsplan und Gestaltungssatzung werden 
am Tage nach der Bekanntmachung rechtsver­
bindlich. h

!30.02y

130.10

130.18.

Iserlohn, 23,. O1?, 193^ Arnsberg, Nachrodt,
130.28$ Der Oberkreisdirektor 

als untere staatliche Verwaltungsbehörde 
- Lüdenscheid -

Der Regierungspräsident 
Im AuftragDer Stadtdirektor 

I. V.
Iserlohn, 2 3 .0 8 .1 9 8 5

Maßstab 1:500Stadtbaurat Bürgermeister Bürgermeister
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